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Die Straßenverkehrsunfälle im Dezember 
und im 4. Vierteljahr 1955 

Im Monat Dezember 1955 wurden 20 915 Straßenverkehrsunfälle 
mit Personenschaden (teilweise auch in Verbindung mit Sach-
schaden) polizeilich gemeldet. Bei diesen Unfällen wurden 
1 085 Personen getötet oder sind an den Unfallfolgen später 
gestorben. 25 252 Personen erlitten Verletzungen, von denen 
10 177 Personen zu stationärer Behandlung in Krankenanstalten 
eingeliefert werden mussten. Außerdem ereigneten sich im 
Dezember 1955 29 :287 Straßenverkehrsunfälle, bei denen nur 
Sachschaden entstanden ist. Von diesen entfielen 18 116 
{61,9 vH) auf Bagatellunfälle mit einer Sachschadenshöhe bis 
DM 200.-

Im Dezember sind gegenüber November die Unfälle mit Personen-
schaden um 6,3 vH zurückgegangen, die Unfälle mit nur Sach-
schaden jedoch um 9,1 vH gestiegen, so daß die leichte Zunah- 4t 
me der Gesamtzahl .der Unfälle um 2,1 vH ausschließlich auf 
das Anwachsen der Sachschadensunfälle zurückzuführen ist. 
Gegenüber dem Vergleichsmonat des Vorjahres ist die Zahl der 
Unfälle mit Personenschaden im Dezember 1955 um 9,8 vH ange-
stiegen. Während die Zunahme bei den Getöteten (10,6 vH) und 
bei den Verletzten (9,7 vH) ungefähr dieser Zuwachsrate ent-
sprarh, hat sich die Zahl der Unfälle mit nur Sachschaden 
wesentlich stärker (20,4 vH) erhöht. 

Mit Vorliegen dieses Berichtes ist es erstmals möglich, die 
Änderungen der altersmäßigen Zusammensetzung der Unfallopfer 
nach den Kalendermonaten eines Jahres1)zu betrarhten. Bei 
den getöteten und verletzten Kindern im Alter bis zu 14 Jah-
ren ergibt sich der höchste monatliche Anteil an der Gesamt-
zahl der Unfallopfer im April. Diese Erscheinung mag mit 
darauf zurückzuführen sein, daß bei Beginn der wärmeren Jah-
reszeit, mit der regelmäßig auch eine starke Belebung des 
Straßenverkehrs eintritt, die Kinder wieder mehr auf den 
Straßen spielen und so einer erhöhten Unfallgefährdung aus- .. 
gesetzt sind. Denkbar ist auch, dass die Jugendlichen, die. 
sich während des Winters vornehmlich in geschlossenen Räumen 
aufhalten, dadurch das Bewußtsein für die Gefahren des Stras-
senverkehrs zum Teil verloren haben. Bei den im Straßenver-
kehr verunglückten Jungerwachsenen im Alter von 14 bis unter 
25 Jahren dagegen ist der höchste monatliche Anteil an den 
Unfallopfern aller Altersklassen im Juli zu verzeichnen. 

1) Januar bis März 1955 zusammengefasst in einer Summe (da 
für diese Zeit monatliche Angaben noch nicht für das ganze 
Bundesgebiet vorliegen), April bis Dezember 1955 nach einzel-
nen Monaten. 
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Monat 

1. Vierteljahr 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

l ns-
gesamt 

Zah 1 

48 370 
26 227 
35 900 
35 798 
42 488 

42 913 
39 428 

36 658 
28 533 

26 337 

nurch Straßenverkehrsunfälle getötete und verletzte Personen 

' ! vH 
i 

' unter 
() 

Zahl I vH 

davon im Alter von ••• bis ••• Jahren 
6bis 1 14bis i 25bis 

unter 14 I unter 25 unter flO 
flO 

und mehr .. 
, Zahl !, vH Zahl i vH Zahl i vH Zah 1 '111 

• I 

: 100 1 584 2 780 ,
1

· 5,7 12 308 125,4 

1 886 ,7,2 8 785 133,5 
2 493 f6,9 13 039. 36,3 
2 30816,4 13 204 136,9 
2 563 6,0 15 902 37,4 

21 357 is6,6 4 341 ~.o 
I 
!100 

1100 

1100 
!100 
I 

1100 
i 100 

1100 

1

100 I 
! 100 i 

1 293 

1 464 4,1 
1 339 ,3,7 
1 453 !3,4 

1 485 3,5 

1 265 13,2 
930 2,6 

2 404 5,6 

2 143 5,4 
1 739 4,7 

662 2,3 1 284 4,5 
I 

597 2,3 i 1102 1.4.2 
I 1 i 

15 688 36,6 

14 020 35,6 

12 685134,6 
8 751 !30,7 
7 408 128,1 

' 

12 292 46,9 1 971 7,5 
16 442 45,8 2 4&2 6,9 
16 606 46,5 2 341 6,5 
19 878 46,9 2 692 6,3 
20 576 47,9 2 7&0 6,% 
19 069 48,4 2 931 7,4 

18 296 49,9 3 008l8,2 
15 222 53,3 2 614 ~.2 

14 519 55,1 2 711 '0,3 
i I 

Während die Kinder meist als Fußgänger im Straßenverkehr verun-
glücken, ist unter den 14- bis.unter 25-jährigen der Anteil der 
getöteten und verletzten Fahrer oder Mitfahrer von Krafträdern, 
Fahrrädern und Mopeds wesentlich größer. Dieser Anteil steigt, 
saisonbedingt, zur Jahresmitte hin stark an. 

Bei den getöteten und verletzten Personen im Alter von 25 und 
mehr Jahren wird der höchste monatliche Anteil an den Unfall-
opfern aller Altersklassen in den Wintermonaten erreicht, ob= 
gleich die absolut größten Zahlen der Verunglückten in diesem 
Alter im Spätsommer zu verzeichnen sind. 

Stellt man, soweit es sich bisher übersehen lässt, d.h. für 
April bis Dezember 1955, bei den einzelnen Altersklassen der 
Unfallopfer die niedrigste absolut!'! Monatszahl der höchsten 
gegenüber, so ergibt sich, daß die jahreszeitliche Schwankung 
der Verunglücktenzahl bei den Kindern am größten, bei den Er-
wachsenen etwas geringer und bei den älteren Leuten am niedrig-
sten ist. Diese Unterschiede haben zur Folge, daß, wenn auch in 
den meisten Altersklassen die höchsten Unfallopfer im Juli und 
August zu beklagen sind, die Anteile an den Unfällen je Monat 
bei den Kindern, den Erwachsenen und den älteren Leuten im Jah-
resablauf wechseln. 
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Übersichten 
(Gel tungsbe1reich: Bundesgebi_et) 

I. Dezember 1955 

1. Straßenverkehrsunfälle nach Ländern 
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Unfalles 

3. Straßenverkehrsunfälle nach. der Art des. 
Unfalles 

4. Straßenverkehrsunfälle nach.der Schadensart 

5. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte 
Verkehrsteilnehmer 

6. Vorläufig festgestellte unmittelbare Ursachen 
und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen 

7. Angaben über die an: Straßenverkehrsunfällen 
beteiligten Kraftfahrzeugführer 

8. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und ver-
letzte Personen 

9. Straßenverkehrsunfälle in den Großstädten. 

II. 4. Vierteljahr 1955 

10. Straßenverkehrsunfälle nach Ländern 

11. Straßenverkehrsunfälle nach der Straßenklasse 

12. Straßenverkehrsunfälle nach der Schadensart 

13. Ail Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrs-
teilneh er 

14. Vorläufig festgestellte unmittelbare Ursachen 
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15. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und ver-
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1954 1955 
+) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden. 

1. Straßenverk<i!rsunfälle Im Dezember 1955 nach Ländern 

' .. ! I i Straßenverkehrsunfälle ' Änderung gegenüber Dezamber 1954 in vH 

I " I I I 
davon i . ~ . . . Straßenverkehrsunfälle i 

L a n d I mit Per- . j 
Ge- 2 Ver- i davon I ins- mit nur I tötete 1 etzte Ge- ) Ver-

gesamt sonen-1) I Sach- . I I Ins- I mit Per- ' mit nur 
' tötete2 letzte 

! schaden gesamt sonen- Sach-schaden <\ schaden schaden·' 
-

Sch 1 eswi g-Ho 1stein 1 744 672 1 072 26 822 • 5,6 - 5,8 • 14,2 - 42,2 . 1,8 

Harnburg 3 352 

I 
898 2 454 25 1 018 + 13,6 + 1,4 + 18,8 - 21,9 . 3,3 

Niedersachsen 6 006 2 657 3 349 141 3 252 + 13,7 + 10,2 + 16,6 + 14,6 + 12,9 

Bremen 903 I 337 566 17 368 + 40,7 + 44,6 + 38,4 + 88,9 + 42,1 

Nordrho i n-Westfa 1 en 16 752 7 434 g 318 4n3 8 846 + 20,4 + 15,3 + 24,8 + 20,8 + 13,5 

Hossen 5 200 1 852 3348 80 2344 + 22,3 + 7,9 + 32,1 - 7,0 + 12,6 

Rhein land-Pfa 1 z 2 659 1 167 1 492 82 1 419 + 14,3 + 10 '1 + 17,8 + 32,3 + 9,5 

Baden-Württemberg I 6 235 2 623 3 612 150 3 191 + 5,6 + 0,6 + 9,5 + 4,2 + 1,3 

Bayern 7 351 3 275 4 076 161 3 992 + 14,1 + 10,5 + 17,2 + 10,3 + 9,0 

Bundesgebiet 50 202 20 915 29 287 1 085 25 252 + 15,7 + 9,8 + 20,4 + 10,61 + 9, 7 

Außerdem: ' West-8erTfn 2 125 1 338 38 a9o 1 • ' + 14,5 0,6 I 787 8,8 + o,3 I + 31,0 I + 
' 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) ffnschl, der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen, 
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Unfallort 

2, Straßenverkehrsunfälle im Oezember 1955 
nach dem Ort des Unfalles 

Zahl der 
le 

d a o n 
ins-

I aes:~:oss 
bei nicht 

gesamt QOSChiOSS, 
Urt 1aae 

"" 

ins .. 
gesamt 

nach der Straßenklasse 

Ur.fälle auf einer Bundesautobahn 1 000' " 1 000 ' 3,8 
Unfälle auf einer Bundesstraße 16 791 12 125 4 666 ' 1,9 
Unfälle auf einer Landstraße I. Ordnung 10 624 7 398 3 226 - 0,6 
Unfälle auf einer Landstraße II. Ordnung 2 613 1 662 . 951 - 11,2 
Unfälle auf einer anderen Straße 19m 18 557 617 ' 6,0 

ZusammM 50 202 .39 742 10 460 + 2,1 
' 

nach der Straßenart 

Unfälle auf einer Straße mit ungeteilter 
Fahrbahn und 2-Richtungsverkehr ohn• Radweg 37 989 29 570 8 419 ' 0,8 

Unfälle auf einer Straße •it ungeteilter 
Fahrbahn und 2-Richtungsverkehr mit Radweg 7 493 6 526 967 t 5,3 

Unfälle auf einer Straße mit geteilter 
Fahrbahn und.2-Richtungsverkehr ~hno Radwog 2 199 1 197 1 002 ' 7,1 

Unfälle auf einer Straße mit geteilter 
Fahrbahn und 2-Rfchtungsverkehr mit Radwog 812 834 38 t 17,7 

Unfälle auf ei~•r Straße mit Verkehr in nur 
einer Richtung (Einbahnstraße) 1649 1 615 34 ' 5,7 

Zusammen 50 202 39 742 10 460 + 2,1 
-

nach der Unfallstelle 

Unfälle auf einer Straßenkreuzung oder 
-ei nmündung 

von gleichberechtigten Straßen 3 178 3 033 145 - 3,1 
mit ~iner bevorrechtigten Straße 11 582 . 10 897 685 ' 5,0 

Unfälle auf einem schienengleichen Wegübergang 
mit Schranken 202 151 51 t 27,8 
ohne Schranken 118 65 53 " 8,5 

Unfälle auf einer Kuppe 204 75 129 " 6,0 
Unfälle in einer .Kurve 4 116 2 320 1796 - 7,6 

- 6-

.. 1955 
in vH 

d a v o n 

~~: ::!.~:~;;, 
Or• ; laoe 

- t 3,8 

' 3,6 . 2,5 
t 2,2 - 6,4 
" 11,0 - 11 '7 

' 7,0 -18,0 

+ 4,2 - 5,1 

+ 3,4 " 7,5 . 

' 5,0 + 7,0 

t 7,4 ' 6,8 

' 17,8 + 15,2 

+ 6,1 ;.. 10,5 ... 

•. 4,2 - 5,1 

- 1,7 - 25,6 
+ 6,2 - 11,0 

t 42,5 - 1,9 . 

- 15,6 ' 1,9 
' 11,9 . - 14,0 

" 9,3 - 5,3 



3. Straßenverkehrsunfalle im Dezember-1955 na'ch:der Art des Unfalles 
- ---

·-- -" Zahl_~er -'llle 
.-. -195> "" ln vH 

Unfallart d a v ~ n d a o n 
ins- bei bei nicht -- ins-

oes~~1oss. 
bei nicht 

gesamt_ aasen Joss qeschloss gesamt aeschloss, 
--Orts laae r 

Zusammenstoß zwischen ·-fahrenden Fahrzeugen 19 526 16 497 3 029 t 2,0 t 3,6 " 6,2 

A~ffahren eines Fahrzeuges 
auf ein voranfahrendes Fahrzeug 4 624 '3 452. 1 172 t 0,2 t 6,1 - 13,9 

auf ein im Verkehr vorübergehend haltendes '• 
Fahrzeug 5 882 4 828 1 054 t 9,8 • 9,9 • 9,6 

auf ein rarkendes Falirzeug. 3 487 3 335 152 + 11 ,B • 12,9 - 9,0 

auf eimM anderen Gegenstand auf nder 
1eben der Fahrbahn 5 083 3 196 1 887 . " 2,8 + - 0,0 " 7,2 

Unfa 11 zwischen Kraftfahrzeug und Fuß_gänger 5 353 4 607 746 • 8,9 + 12,0 " 6,7 

Unfall anderer Art 6 247 3 827 2 420 " 8,0 - 11,4 - 2,1 

Zusammen 50 202 39 742 10 460 t 2,1 t 4,2 - 5,1 

. 

4. Straßenverkehrsunfälle im Dezember 1955 nach der Schadensart 

Zahl der Änderung gegenüber 
Schadensart Straßenverkehrs- November 1955 

unfä lle in vH 

Unfälle mit nur Personenschaden . j 274 - 2,2 

Unfälle mft Personen"·~ Sachschaden 11 541 - ? ,1 

davon: 

über OH 200.- Sachschadenshöhe 6 789 - 2,1 

bls DM 200.- Sachschadenshöhe 10.852 - 9,9 

Unfälle mit nur Sachschaden 29 287 + 9,1 
davon: 

iiber DM 200.- 11 171 t 10,9 

b!s DM 200,- 18 116 t 8,0 

Zusammen 50 202 t · 2 I 1 
-· 

.! - ~. 
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5. An Straßehverkehrsunfä llen Im Dezember,19~5 _bet~ i llgte Verkel!rsteilnehmer 
~ . ·-··· 

·-Art des Verkehrsteilnehmers 

. . . 

. . . . 
Kraftfahrzeuge ~r ausländischen Streitkräfte 

Militärkraftfahrzeuge 
Zivilkraftfahrzeuge 

Krafträder (ohne Kraftro.ller und Mopeds) zusammen 

davon mit einem Hubraum: 
bis 99 ccm, auch mit Belwagen 

von 100 bis 125 ccm, u " u 
von 126 bis 250 ccm, u ' n 
YOD 251 und mehr CCm, 1 II U 

Kraftroller (Motorroller), auch mit Beiwagen 
Kraftdroschken · 
Personenkraftwagen ( ei nschl. l<ranken- und Kombinations-

kraftva~en), auch mit· Anhänger 
Kraftomnibusse (auch Sattelschlepper mit Omnfbusanhänger); 

auch mlt Anhänger 
Oberleitungsomnibusse, auch mit Anhänger 

L !Ohr•- und Lastkraftwagen zusammen 

davon mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfnhrzeuges 
b!s 3 500 kg mit Anhänger 
bis 3 500 kg ohne Anhänger 
von 3 501 und mehr kg mit Anhänger . 
von 3 501 und mehr kg ohne Anhänger 

Zugmaschinen (auch mit Anhänger) und Sattelschleppar 
Sonstige Kraftfahrzeuge, auch mit Anhänger 

Straßenbahnen, nur Schienenfahrzeuge 

Eisenbahnen, nur Schienenfahrzeuge 
Fahrräder (ohne H llfsmotor) 

Kraftfahrzeuge zusammen 

Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor 
Fußgänger 
Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte Schlitten) 
Geführte oder frei herumlaufende )iere 
~onstige Verkehrstel lnehmer efnschl.-sonstiger und 

unbekannter Fahrzeuge 

I Verkeh~steilnehmer Insgesamt 

- 8 -
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BeleTTiate 
fnsaesamt 

Zahl 

1 666 
1 854 
7 979 

995 
1 216 
5 192 

576 
1 496 

733 

40 515 

1 549 

84 
19 277 

2 274 
7 242 

·5 208 
4 553 
1 047 

135 

76 335 

1604 
139 

5 632 
4 183 

7 611 
609 
631 

650 

97 394 

"" ... 
gegenüber 

November 1955 
ln vH 

t 19,2 \ 
• 13,7 ) . 

" "·' 1 

.: ~t~ I 
.. 2912 

- 19,0 

• 37,5 'I 

t 13,2 f 
• 19,7 \ 
• 18,3 j 
t 8,6 " 

t 9,_. J t 14,6 
' 0,2 
+. 9,8 

• 22,2 
,q 

+ 5,4 

t 4,4 

- 10,3 
- 15,7 

+ 
.. 26,5 

- 31,6 

t 2,0 

+ 2,5 

·. 

darunUr 
nach 

Verkehrsunfa 11 
nüchti ge . 

195 

1 362 

26 

22 
22 

2 598 

83 
68 
37 
6 

2 869 
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6, Vorläufl g festgaste 11te unmttte1 bare -Ursaehen be! Straßenverkehrsunfallen 
Im. Dezernbor 19M 

a) Ursachen bai_m Führer das fatirteuges 
... llrs•ehen 

I .. d••on boi "Von-

Art der Ursaeha ... 1 Per- Kraft· Last-
IMopeds1) Zahl Kraft- sonan. omni- kraft-jNoi. 1!155 rädern ,kraft-

in vH lwaaen bussen wagen 

Nichtbeachten der Vorfahrt 8 651 + 2,9 494 I 5 040 100 1 660 370 

falsches Einbiegen oder Wenden 3 830 . 4,4 . 218". I 1 m 73 1 042 187 . 
Falsches Überholen oder Vorbelfahren 9 224 - 2,9 1 063 H60 264 2 729 590 

Nichtplatzmachen beim Überholtwarden . 
oder Nichtausweichen 908 - 2,.2 49 299 21 380 28 

Ni chtbeachtan dar po 1f zell i chen Ver-
kehrsregeJung (Zeichen des Polizei-
beamten, Ampeln, Verkehrszeichen usw,) 936 + 8,0 77 537 5 175 48 

Unterlassan der vom Fahrzeugführer tu 
Zeichen 706 • 19,4 57 235. 7 142 63 

chtbeachten der vom Fahrzeugführer 
gagebenen Zeichen 426 - 2,7 90 210 8 77 13 

Vorschriftswidriges Fahren an Straßen-
bahnhaltsstellen 82 + 20,~ 14 ~5 . 12 3 

Nich1beachten der Abblendvorschriften 288 ··13,0 25 . 139 3 ' 77 7 
-

Ni chtbeachtan der für sch I enang lel ehe 
l~agübergänge galtenden \larnzet_chen 23.1 + 2,7. 30 111 4 13 8 

fahren auf der falschen Fahrbahn, 
Fahren außerhalb der Fahrbahn 3 610 + 1,7 438 1 639 49 92!1 241 

Verkehrswidriges Parken 405 + 3,8 12 161 6 164 11 

Ntchtbanutzung des Radweges, wann ein 
solcher vorhanden 61 •• 8,1 . . . . . 

. 

Nebellll-1 nander.fahren vo.n Radfahrern 32 • 38,5 • • . - . 
Übermässi ga Geschwindigkeit unter. Be· ' 

rücksichtigung der Umstände, z.B. 
Straßenbeschaffanhalt, Verkehrs-
dichte, Witterungsverhältnisse 9 260 + s.~ 1 !71 5 092 97 2 145 347 

Zu dichtes Auffahren im Verkehr 4 278 + 2,2 364 2334 69 1 200 102 

Unachtsames Öffnen der Wagentür 322 - 17,0 - 241 3 76 -
Unachtsames Zurückfahren, unacht-

sames Ein- und Ausfahren 2 611 + 0,7 35 1 191 41 1 189 23 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 3 301 + 10,8 602 1450 11 394 485 

Ermüdung (auch Einschlafen) das 
Fahrers 217 . 1,1 16 78 1 114 3 

Körperliche oder gesundheitliche 
Behinderung des Fahrers 102 • 16,4 10 37 2 8 13 . 

. 
Sonstige Ursachen beim Führer_ das i . .. 

Fahrzeuges . 1 568 . 3,3 241 438 23 350 193 

Zusallllllan 51 055 + 0,9 5 207 24 964 787 12 936 2735 
. 

1) Elnschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor . ~. 

' 

Ion-
Fahr- stlgen 
rädern Fahr-

I zeuoen 
834 153 
520 63 

354 264 
' 

105 26 

67 27 

181 21 

18 10 

5 3 

1 35 

2 3 

264 50 
16 35 

67 -
32 -

132 76 
82 127 

- 2 

53 79 

338 21 

4 1 

28 4 

182 141 

3 285 1 141 ' 



noch: 6, Vorläufig festgestellte unmittelbare Ursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen 
·im Dezamber 1955 

b) Ursachen beiln Fahrzeug (techn, Mängel) und seiner Ladung 

Urs·ac-hen. 
'il 

·' . davon bei 

'Art der Ursache ... ' Per• jkraft- last- son-

l Zahl · ·gegenüber Kraft- I sonan- omni- kraft- Mopeds Fahr- stigen 
Nov. 1955 rädern kraft- 1) rädern Fahr-

'' in vH waoen bussen vagen zeugen 

Mängel der Bremsen 359 - 10,5 3D I 92 7 184 ' 11 18 17 

6~ I ' Mängel der Lenkung - '8,0 4 - 29 • 30 • 2 4 
Mängel an Achsen, Federn und 
RäderJ 101 • 1,0 2 27 - 68 1 2 1 

Mängel an der Bereifung 262 - 10,6 21 
' 

163 3 73 1 1 " 

Mängel an der Zugvorrichtung 98 - 17,7 3 22 - 67 1 1 4 
Mängel oder V&rsagen der Fahr-
bahnbeleuchtung, Begrenzungs-
leLIChten, Sch lußleuchtan oder 

739 I Rückstrahler . 4,7 ·44 57 3 166 57 149 263 

Mängel oder Versagen der fahrt-
richtungsanzeiger 33 - 19,5 " 11 1 19 - - 2 

Übermäßige Rauchentwicklung 5 - 37,5 - 1 - 3 1 - --
fehlerhafte Beladung, Überladung 

226 -bzw. Überbesetzung •· 21,0 ·ß 19 . 162 7 17 13 

Sonstige Ursachen beim Fahrzeug 185 - 8,4 23 31 3 71 10 16 31 .. 
Zusammen 2 077 - 9, 7 135 452 17 843 89 206 335 

- I 

c) Uroachen beim Fußgänger 

- . . Ursachen 
- . _ insgesamt __ davon bei im A Her . - von Jahren 

1\rt der Ursache 
gegenüb;r Zahl unter 14 14 und darüber . Nov·. 1955 

' . ' in vH 
Spielende Kinder auf der Fahrbahn 217 - 26,2 217 2) . 
Übersehralten der Fahrbahn, Gehen oder Stehen auf 
der Fahrbahn, ohne auf den Verkehr zu aehten 4 205 + 9,4 910 3 295 

Auf- oder Abopringen auf bzw, von fahrende(n) 
Fahrzeuge{n) 103 - 6,4 6 91 

Nichtbenutzung des Fußgängerübergang• 82 t 22,4 8 74 
Alkoholeinfluß 5B2 + 34,4 2 580 
Körperliche oder gesundheitliche Behinderung 91 + 8,3 !) 86 -Sonstige Ursachen beim Fußgänger 124 - 5,4 20 104 

' Zusammen - 5404 + 8,9 1 168 4 236 
' ··-·· --·· . ·-·· .... --

1) Einschl. sonstiger Fahrrädec~tt Hilfsmotor.- 2) Davon· 116 Kinder unter 6 und 101 Kinder von 6 bis unter 14 Jahren, 
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nodt: 6, Vorläufig festgaste 1 lte unmitte 1 bare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
im Dezember 1955 

d) Straßenverhältnisse, Witterungseinflüsse und andere Unfallursachen .. 
.·· bei Unfällen 

.Art der Ursache ... - "!n~orunn 

·. ..· .. Zahl n"' '"" 1955 in vH 

Straßenverhältnisse als Unfallursachen 
Glätte oder Schlüpfrigkelt der Fahrbahn 

durch Regen 7 007 • 37,0 
durch Schnee oder Eis 6 175 + 102,3 

Glätte oder Schlüpfrigkelt der Fahrbahn durch ausgeflossenes Öl, Dung usw, 282 - 56,6 
Schlechter Zustand der Straßenoberfläche 344 - 12,5 
Wechse 1 der Fahrbahndecke 79 - 12,2 
Enge und Unübersichtlichkelt (auch an Straßenkreuzungen) 

ständiger Zustand 686 - 9,6 
Zustand durch Bauarbeiten bedingt 291 - 19,8 

Unzureichende Beschilderung der Straße 41 + 10,8 
Unzureichende Beleuchtung der Straße und der Verkehrszeichen 107 - 7,8 
Sonstige Ursachen durch StraßenverhältnIsse 172 - 16,1 

Zusammen 15 184 • 40,9 
. 

·. . 
Witterunsseinflüsse als Unfallursachen 

Nebel 1 873 - 26,4 
Starker Regen, Hagelschauer, Schneegestöber usw. 1 421 + 153,3 
Sonstige Witterungseinflüsse 282 + 64,9 

Zusammen 3 576 + 9,2 

Andere Unfallursachen 
Tier auf der Fahrbahn 608 - 31,3 
Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 301 - 5,1 
Nicht oder zu spät geschlossene Bahnschranken 18 + 28,6 
Mangelhafte Beschaffenheit der für schienengleiche Wegübergänge 
geltenden Warnzeichen 5 + 25,0 

Sonstige Einflüsse 195 - 13,7 

Zusammen . 
1127 .. - 22,1 

Unfallursachen insgesamt (Tab, 6a bis 6d) 78 423 + 6,9 

7, Angaben über die an Straßenverkehrsunfällen im Dezember 1955 beteiligten Kraftfahrzeugführer 
· a) Überblick 

Straßenverkehrsunfälle, an denen mindestens ein Kraftfahrzeug behiligt war 46 995 1) 
An diesen Unfällen insgesamt beteiligte Kraf~hrzeuge (einschl. rarkende usw,) 76 335 
Beteiligte Kraftfahrzeugführer 

die einen ordnungn11Bigen Führerschein boMßon 70 943 
die nicht einen ordnungsmäßigen Führerschein besaßen 424 
bei denen der Besitz eines Führerscheins nicht festgestellt werden konnte 4 983 

Betel 1 igte Kraftfahrzeugführer zusammen 76 350 1) 
. 

. 

b) Altersk.lasse und Geschlecht der beteiligten Kraftfahrzeugführer 
I 25 bis . 40 bis 60 und i ohne Geschlecht unter 25 l unter 40 unter 60 darüber A ltersanoabe zusammen 

Männlich 13 883 I 28 665 24 197 2 160 J . • 
Weiblich 412 1 088 861 31 . • 

Insgesamt 14 295 ! 29 753 
! 

25 058 2 191 I 5 053 76 350 

1) Zwischen den Summen der beteiligten Kraftfahrzeuge und der beteiligten Kraftfahrzeugführer ist nur eine ungefähre 
Übereinstimmung zu erwarten, 
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8, Bol Straßenverk~hrsunfällen im Om~ber 1955 getötete')und verletzte Personen 

Getötete•) und verletzte Personen 

Personen insoesamt davon im Alter von ......... Jahren 
Art der Verkehrsbeteiligung Änderung I 14 bis Zahl gegMüber unter 6 6 bis 25 bis 60 und 

Nov, 1955 unter 14 1 unter 25 unter 60 darüber 
in vH .. 

. 
Getötete•) 

Männliche Personen 879 . 4,6 14 26 199 421 219 
davon auf Krafträdern, einschl. Kraftroller 215 - 20,7 . . 106 105 4 

11 · Kraftwagen 169 - 11 '1 1 3 43 114 8 
' Mopeds 1) 85 • 7,6 - . 18 61 

I 
6 

' Fahrrädern 106 + 5,0 1 . 5 15 49 36 
Fußgänger 287 • 7,9 12 17 16 80 I 162 
Andere 17 • 21,4 - 1 1 12 

I 

3 

Weibliche Personen 206 I • 1,0 9 8 30 71 88 
davon auf Krafträdern, einschl, Kraftroller 10 + - o,o . - 6 3 1 

' Kraftwagen 38 - 9,5 2. 1 5 24 6 
II Mopeds 1) 4 - 60,0 - - 1 2 1 
' Fahrrädern 21 • 5,0 - - 7 12 2 

Fußgänger 132 • 8,2 7 7 11 30 77 
Andere 1 - 2) - - - - ' 1 

Getötete insgesamt 1 085 - 3,6 23 34 229 492 307 . 
·. 

Verletzte 

Männlich~ ~ersonen 19 320 - 8,4 374 656 5 668 11 004. 1618 
davon auf Krafträdern, ~fMch l; 1\raftro ller 5 314 - 27,0 10 14 2 273 2 950 67 

'· Kraftwagen · · 5 206 • 8,2 56 77 1 175 3 670 228 
n Mopeds 1) 2 320 - 9,6 3 4 783 1 440 90 
'·· Fahrrädorn 2 482 - 11,6 5 141 772 1 240 323 

Fußgänger 3 687 ·; 11,0 . 298 403 608 1. 507 . 870 
Andere 313 • 2,0 2 17 57 197 40 

. 

Weibliche Personen 5 932 ,;. 6,2 200 412 1 511 3 023 786 
. -

davon auf Krafträdern, einsch 1. Kraftroller 422 - 35,5 3 9 197 210 3 
II Kraftwagen . 1 749 ' 0,9 44 67 422 1 128 . 88 
n Mopeds 1) 155 - 26,2 1 2 41 107 

.. 
4 

' Fahrrädern 812 - 24,6 . 5. 36 310 .. 428 . 33 
Fußgänger 2 654 • 6,9 144 292 503 . 1 075 640 
Andere . 140 - 14,6 3 .. 6 : 38 . 75 18 

Verletzte insgesamt J) l 25252 - 7,9 574 1 068 7 179 114 027 2 404 

•) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 1) Einschließlich sonstiger Fahrräder mit 
Hilfsmotor.- 2) Im Vormonat war die Zahl 0,- 3) Aufgliederung nach der Schwere der Verletzungen auf SeHe tl, 
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noch: 8, Bel S'l~aßenverkehrsanfä llen fm Oezembe~- 1955. getötet• +)und ver-letz-te. Personen . 
- ---- -- -

' Gotötete•) und verletzte Person>n 

davon lm A Her von Jahren 
Art der Verkehrsbeteiligung "' "" I 

gegenüber I 6 bis 14 bis 1 25 bis 60 und 
Zahl unter 6 I 

Nov, 1955 I unter 14 unter 25 unter 60 darüber ' 
ln uH I 

noch: Verletzte 
' 

Verletzte insgesamt 25 252 • 7,9 574 1 068 7 179 14 027 2 404 

davon wurden stationärer Behandlufl9 zugeführt: 

Männliche Personen 7 777 . 6,6 160 306 2 261 4 251 799 

davon auf Krafträdern, einschl, Kraftroller 2 166 • 25,5 3 10 933 

I 
1191 29 

' Kraftwagen 1 815 + 9,6 30 33 464 1 211 77 
' Mopeds 1) 960 . 8,5 . 1 311 606 42 
' Fahrrädern 918 • 11,6 1 56 249 462 150 

Fußgänger 1 814 + 15,8 126 201 288 ' 712 487 
Andere 104 - 4,6 . 5 16 ! 69 14 

Weib 1i ehe rersonen- . 2400 6,6 84 159 606 1 170 381 . 
davon auf Krafträdern, einschl. Kraftroller• 144 • 40,3 - . 2 77 64 1 

' Kraftwagen 644 . 5,3 18 17 161 415 33 
' Mopeds 1) 67 ... 28,7 1 - 15 48 3 
n Fahrrädern 307 • 19,2 2 16 125 153 11 

Fußgänger 1 209 + 6,8 63 124 223 470 329 
Andere 29 - 29,3 . . 5 20 4 

Verletzte stat. Behandlung zugefüh~t zusammen 10177 - 6,6 ' 244 465 2 867 5 421 1 180 

Sonstige Verletzte 

Männliche Personen 11 543 • 9,6 21~ 350 3 407 6 753 819 

davon auf Krafträdern, einschl. Kraftroller 3 1oa • 27,9 7 • 1 340 1 759 38 
' Kraftwagen 3 391 '+ 7,4 26 44 711 2459 151 
' Mopeds 1) 1 360 • 10,4 3 3 472 834 48 
' Fahrrädern 1 563 - 11,6 . 4 85 523 778 173 

Fußgänger 1 872 + 6,7 172 202 320 795 383 
Andere 209 + 5,6 2 12 41 128 26 

Weibliche ~ersonen 3 532 . 5,9 116 2!i3 905 1 853 405 

davon auf Krafträdern, einschl. Kraftroller 278 - 32,7 3 7 120 146 2 
II Kraftwagen 1 105 + 4,8 26 50 261 713 55 
II Mopeds 1) 88 • 24,1 . 2 26 59 1 
II Fahrrädern 505 ~ 27,6 . 3 20 185 275 22 

Fußgänger 1 445 + 7 ,o . 81 168 280 605 311 
Andere 111 - 9,8 3 ! 6 33 55 14 . 

Sonstige Verletzte zusammen. 15 075 - 8,7 330 603 4312 8606 1 224 

•l Einschließlich der innerhaW30 Tagen'an·Mn Uofailfolgi>nGestorbene~.- 1) Einschließlich sonstiger Fahrräder mit 
Hi lfsmolor. 
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9. Straßenverkehrsunfälle in den Grnßstädten im Dezember 1955 
' 

I Gemeinde • Größenklasse 1) Unfälle G e t ö t e t e 3) V e r 1 e t z t e 
Großstadt 2 j Dezember 1955 November 1955 Dezember 1_955 November 1955 Dezember 1955 November 195 

I 500 000 und mehr Einwohner -

I Hamburg 3 352 - 2 958 25 28 1 018 1 055 
München 1 683 1 611 11 31 796 812 
Köln 1 446 1 209 18 13 638 586 
Essen 954 821 16 1~ 421 363 
Düsse ldorf 1 034 906 24 14 390 397 
Frankfurt a. M. 1454 1 376 12 13 492 498 
Dortmund 889 820 13 16 m 491 
Stuttgart 926 788 18· 9 340 334 
Hannover 928 820 11 17 412 394 

300 000 bis unter 500 000 Einwohner 
Bremen 725 714 16 10 308 I 

354 
Outsburg 595 I 516 19 14 267 305 
Nürnberg 546 - 549 22 7 253 291 
Wuppertal 404 

I 
372 12 10 . 171 174 

Gelsenkirchen 390 384 5 3 219 239 
Bochum 411 340 8 5 216 189 .. 

200 000 bis unter 300 000 Einwohner 
Mannheim . 497 441 12 11 237 234 
Kiel 303 269 1 4 108 134 
Wiesbaden 477 382 4 2 150 152 
Braunschweig 413 - 390 1 6 196. 217 
Oberhausen 270 243 5 8 

. 153 159 
Lübeck 218 -. 234 3 5 82 128 
Karlsruhe 338 325 a 3 157 114 
Augsburg 240 192 2 6 98 . 85 

I 
150 000 bis unter 200 000 Einwohne~ 

Krefeld 337 265 5 4 204 154 
Kassel 243 224. 2 1 104 103 
Hagen 206 219 3 7 86 91 
Bie1efeld 241 191 4 5 110 82 
Müihelm/Ruhr 20li 210 7 3 94 96 
So lfngen 154 163 3 3 63 91 

' 
120 000 bis unter 150 000 Einwohner 

Münster 190 - 170 2 5 120 92 
Aachen 253 - m 1 2 99 _97 
Ludwigshafen a. Rh. 140 115 5 . 82 71 
Mönchen-Gladbach 238 210 2 6 100 117 
Sonn 305 275 1 3 103 125 
Bremerhaven 118 148 1 3 60 66 
Freiburg 175 136 5 2 105 96 
Heidelberg 232 189 3 1 101 71 
Osnabrück 172 185 3 9 100 112 
Regensburg 120 . 155 3 . 17 87 
Oldenburg- 189 192 4 2 83 78 

· Reck 1 i ngttausen 153 . .. 
146 3 4 69 1LO 

100 000 bis unter 120 000 Elnwohner 
Darmstadt 252 .. 196 3 5 172 120 
Horne 104 .. 72- . 3 1 59 56 
Remscheid 120 98 2 . 57 51 
Maint - .164 144 ·• 1 51 58 

-. 

Bottrop 99 81. 
-- ---- ... 4 .. 69 61 .. 

Für.th 89 88 1 3 54 42 
Offenbach a. M, ... -- . - 133 .. 120- .3 67 13 --·-- . 

.. 

ln Großstädten zusammen 23 188 20 881 345 318 9 845 . 9 979 
- .. 

Außerdem: West-Berlin 2 125 2 081 38 26 890 1' 019 

1) Nach dem Stande vom 31.12.1954,- 2) Innerhalb der GrÖllenklasse nach der Zahl der Einwohner in absteigender Reihen-
folge.- 3) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen • 
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10. Straßenverkehrsunfälle im 4. Vierteljahr 1955 nach Ländern 

I Straßenverkehrsunfä~ll e I Änderung gegenüber 4. Vj. 1954 in vH l 
da v-on· ~ ·~ r . Straßenverkehrsunfälle ! l 

L a n d I Ge- 2 Ver- d a v o n 
ins- mit Per- ' mit nur tötete ) letzte ins- Ge- d Ver- j 

gesamt sonen- 1 Sach- gesamt mit Per- 1 mit nur tötete letzte 
schaden ) schaden sonen- l) Sach-

schaden schaden 

Sch 1 esw i g-H rlstei n 5 547 2 546 3 001 113 3 039 • 11,1 • 10,0 • 12 '1 t 4,6 + 10,6 
Harnburg 9 563 2 966 6 597 85 3 428 .• 19, l • 5,9 + 26,2 - 11,5 • 2,5 
Niedersachsen 19 076 9 138 9 938 474 11 136 • 15,9 . + 12,1 • 19,6 + 13,4 + 13,6 
Bremen 2 669 1 145 1 524 45 1 290 + 34,7 + 37,0 • 33,0' + 55,2 + 36,1 
Nordrhei n-Westfa 1 en 49 034 23 548 25 486 1 236 28 639 + 14,9 + 10,3 t 19 ,4, + 10,4 • 10,0 I 
Hessen 15 276 6 234 9 042 271 7 848 + 16,8 t 6,4 t 25,3 t 5,4 t 8,3 ' 
Rheinland-Pfalz 8 409 4 020 4 389 245 I 5 062 • 10,0 t 7,4 t 12,4 - 4,3 + 9,8 
Baden-Württemberg 20 466 9 701 10 765 490 I 12 o3o t 3,5 + 0,5 t 6,3 - 3,9 t 1 ,o 
Bayern 24 468 12 395 12 073 667 15 430 t 10,9 t 7 ,o t 15,2 t 14,0 t 6,7 

Bundesgebiet 154 508 71 693 82 .815 3 626 187 902 t 13,0 + 8,2 t 17,6 I • 7,3 + 8,4 
Außerdem: I + 13,91 . + 28,91 t 11,4 West-Berlin 6 690 ' 2 888 3 802 98 3 314 t 13,3 t 12,5 I i ' I I 

.)Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.~ 2) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. 

11. Straßenverkehrsunfälle im 4. Vierteljahr 1955 nach der Straßenklasse 

Zah 1 der I Änderung gegenUber 4. V j. 1954 
Straßenverkehrsunfälle in vH 

Unfallort d a v o n i d a v o n 
ins- bei I bei nicht ins- i bei I bei nicht 

gesamt aeschloss. I aeschloss. gesamt aesch 1 oss, . uesch 1 oss 0 

Ortslaoe Ortsl aae 
I I 

Unfälle auf einer Bundesautobahn 2 910 - 2 910 • 22,1 I - I t 22,1 
Unfälle auf einer BundesstraBe 51 320 36 699 14 621 • 9,9 + 10,2 t 9,2 
Unfälle auf einer Landstraße [. Ordnung 33 283 22 759 10 524 • 17 ,BI + 20,1 ' 13,0 
Unfälle auf einer Landstraße II. Ordnung 9 195 5 847 

I 
3 348 I t 3,4 t 2,9 t 4,4 I 

Unfälle auf einer anderen Straße 57 800 55 466 2 334 t 14,5 i t 14,0 t 27 '1 I 
! 

1154 508 i t 13,0 l t ! ' Zusammen 120 771 I 33 737 13,3 t 12,0 i 
1----------------~--~--~----L-~----~--~ •• 12. Straßenverhhrsunfälle im 4. VIerteljahr 1955 nach der Schadensart 

i I Zahl der Änderung gegenüber ' I 
Schadensart Straßenverkehrs- 4_ Vj. 1954 

unfälle l n vH 

Unfälle mit nur Personenschaden 10 463 t 2,4 

Unfälle mit Personen- und Sachschaden 61 230 t 9,2 

davon: 

üb•r DM 200.-· Sachschadenshöhe 22 239 
bis DM 200.- Sachschadenshöhe 38 991 

Unfälle mit nur Sachschaden 82 815 + 17,6 I davon I übor DM 200.- ie 30 689 
b!s DM 200 ... 52 126 i 

I Zusammen 154 508 t 13,0 I . i 
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. 
13. An Straßenverkahrsunfällen Im 4. VIerteljahr beteiligte Verkehrsteilnehmer 

Art des Verkehrsteilnehmers 

Kraftfahrzeuge der ausländischen Streitkräfte 

Militärkraftfahrzeuge 
Zivflkraftfah rzeuge 

Krafträder (ohne Kraftroller und Mopeds) zusammen 
davon mit einelli Hubraum: 

bis 99 ccm, auch mit Beiwagen 
von 100 bfs 125 ccm, ' • • 
von 126 bis 250 ccm, ' • ' 
von 251 und mehr ccm, ' • ' 

Kraftro11er (Motorroller), auch mit Seiwagen 

Kraftdroschken 

Personenkraftwagen (einsch 1. Kranken- und Kombinations.-
kraftwagen), auch mit Anhänger 

Kraftomnibusse (auch Sattelschlorper mit Omnibusanhänger), 
auch mit Anhänger 

Oberleitungsomnibusse, auch mlt Arhänger 

liefer- und Lastkraftwagen zusa.meo 

davon mi.l einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahrzeuges: 

bis 3 500 kg mit Anhänqer 
bis 3 500 kg ohne Anhänger 
von 3 501 und mehr kg mit Anhänger 
von 3 5.01 und mehr kg ohne Anhänger 

Zugmaschinen (auch mH Anhänger) und Sattelschlepper 
Sonstige Kraftfahrzeuge, auch mit Anhänger 

Kraftfahrzeuge zusammen 
Straßenbahnen, nur Schienenfahrzeuge 

Eisenbahnen, nur Schienenfahrzeuge 
Fahrräder (ohne Hilfsmotor) 
Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor 

Fußgänger 

Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte Schlitten) 
Geführte oder frei herumlaufende Tiere 

Sonstige Verkehrsteilnehmer e!nschl. sonstiger und 
unbekannter Fahrzeuge 

Verkehrsteilnehmer insgesamt 
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Seteilfete Verkehrsteilnahmer 
insoesamt 

Zahl 

4 800 
5 139 

34 790 

3 621 
4 973 n 35B 
2 636 

6 .141 
1 769 

112 665 

4 126 
239 

54 057 

H1? 
19 774 
15 299 
12 567 

3 8% 
40'1 

227 971 
4723 

449 
21 137 
14 474 
23 195 
2 501 
2 863 

2 014 

299 347 i 

Änderung 
gegenüber 
4.Vj.1954 

in vH 

+ 5,6 i 
t 14,4 / 
- 11,6 : 

I 
_ 22,0 1 
- 21,6 > 
- 6,91' 
- 13' 1 
t 35,8 ·' 

• 16,7 }' 

t 26,4 

, 1a,o 1 
• 3,5/ 
t 6,8 l 
-. 1 ,A I 
+ 0,3 ', 
• 14,3 j/ 
t 25,0 

• 6,8 
t 5,1 

t 13,5' 
t 9,3 
+ 5,4 
.. 9,9 

+ 105,4 
• . 6,9 

- 19,5 
- • 5,0 

• 22,9 

+ 12' 7 

darunter 

nach 
Verkehrsunfall 

FJUchtfge 

612 

875 

3 980 

77 

2340 

95 
50 

6 029 

4 

1 

294 
238 

100 

27 

-
214 

6 907 

. • 
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14, Vorläufig festgestellte unmittelbare Ursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen 
im 4, Vierteljahr 1955 

' Urs·&·chen 
insgesamt dav~n bei Fuhrern von 

Art der Ursache ·jAnderung l Per- ' ' Kraft- Last-
' jgegenUber Kraft- _snnen- Mopeds 1) Zahl 4.Vj.1954 rädern kraft- omni- kraft-

in vH waoen bussen wagen 

a) Ursachen beim Führer des Fahrzeuges I zusammen 159 736 + 11,5 23 565 69. 875 2 240 37 783 9 751 
I 

darunter: 
Nichtbeachten der Vorfahrt 27 339 + 7.~ 2 664 14 217 252 4 869 1 521 
Falsches Einbiegen oder Wenden 12 842 + 12,3 1. 036 5 203 208 3 238 784 
Falsches Überholen oder Vorbei~ 

fahren 29 329 + 12,4 4 624 11 557 770 R257 1 859 
Unterlassen der vom Fahrzeug-

führer zu gebenden Zeichen 2 806 - 12,3 311 774 32 532 264 
Fahren auf der falschen Fahr-

bahn, Fahren außerhalb der 
2 0501 Fahrbahn 11 497 + 28,9 4 526 129 2 746 ß54 

Übermäßige Geschwindigkeit unter 
Berücksichtigung der Umstände, 
z.B.: Straßenbeschaffenhel t, 
Verkehrsdichte, Witterungsver- . 
hältni.sse 26 ß32 + 3ß, 1 . 6 331 12 065 227 . 5 326 1 186 

Zu dichtes Auffahren io Verkehr 13 095 + 22,0 1 805 6 412 205 3 513 395. 
Unachtsames Zurückfahren, un-

achtsames Ein- und Ausfahren 8 031 + 23,0 169 3 585 134 3 646 65 
Fahrer unter Alk~h"leinfluß 9 931- + 30,8 2 268 3 175 22 1 074 1 673 

b) Ursachen beim Fahrzeug ( techn.Män-
gel) und seiner Ladung zusammen 6 958 - 5,4 518 1 323 59 I 2 833 314 

. Ursachen beim Fußgänger 

i son-
Fahr- I stigen 

rädern Fahr-
zeuoen 

12 726 3 796 

3 316 500 
2 150 223 

1 412 850 

818 15 

1 OJ3 1ß9 

574 ·. 223 
344 421 

186 246 
1 054 65 

687 1 224 

insgesamt davon bei Fußgängern im Alter 
vor'l •••••• .. Jahren 

Art der ürsache Zahl ·. Änderung 
gegenüber unter 14 14 und • 

. 4. VJ. 1954 darüber 
in vll 

c) UPsachen beim Fußgänger zusammen 16 212" + 5,0 4382 11 830 
darunter: 

9162) Spielende Kinder auf der Fahrbahn 916 • 14,0 . 
Uberschreiten. der Fahrbahn, Gehen ~der Stehen auf 

12 6l6 der Fahrbahn, ohne auf dan Verkehr zu achten ' + 4,n 3 314 9 302 . 
Alkoholeinfluß I 1 458 + 17,0 11 .1 447 

Ursachen bei Unfällen 
• Art der Ursache .lnderung 

Anzah 1 gegenüber 
4. Vj. 1954 

in vll 
d) Straßenverhaltnisse als Unfallu~sache zusammen 33 839 + 23,4 

e) Witterungseinflüsse als Unfailursache zusammP.n 9 097 + 21,1 
f) Andere Unfa 11 ursachen zusammen 4 434 + 0,7 

Unfallursachen insgesamt ( a bis f) 230 276 + 16,2 

1) Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor,- 2) Davnn 490 Kinder unter 6 und 426 Kinder von 6 bis unter 14 Jahren. 
- 17 -



·15. Bei Straßenverkehrsunfällen im 4 •. VI~te1jahr 1~5 getöteh•) llnd verletzte Personen 
... -- .. 

- Getötete') und verletzte Personen 

Persone·n insnesamt davon im Alter von ...... Jahrerr 
Art der Verkoorsbeteil I gung i Änderung . t I I 25M&: Zahl gegenüber· t 6 

1 6 bis · 14 bis 60 ood 
4, Vj, 1954 un er I untel'' 66 darliller unter 14 unter 25 

!n '~ . 

Getötete') I . 
Männ 1i ehe rersnnen 2 968 + 8,4· . 60 84 718 1. 452 654 

davon auf Krafträdern, einsehl. Kraftroller 937 - 3,8 - 1 423 494 19 
' Kraftwaven 522 + 26,0 5 7 120 350 40 
' Mopeds l 298) - - 68 198 32 
' Fahrrädern 318) • 18,0 1 20 47 134 116 

Fußgänger 643 + 7 ,9· 54 55 58 249 427 
Andere 50 + 4,2 - 1 2 27 20 

-
Weibliche Personen 658 + 2,8 38 37 87 237 259 

davon auf Krafträdern, einsehl, Kraftroller 42 - 16,0 - 1 18 19 4 
I Kraftwa~en 135 + 25,0 l ,5 24 85 18 
' Mopeös ) 20) - - 5 12 3 
I Fahrrädern - 69) t )4,1 2 6 15 39 7 

Fußgänger 387 - 2,0 ~2 25 25 82 223 
Andere . 5 - 44,4 1 - - . 4 . 

Getötete Insgesamt 3 626 + 7,3 98 121 805 1 689 913 -
.. 

Verletzte 

Männliche PerMnen. - 67 450 + 8,8 1 310 2.533 22 526 36144 4 931 

davon auf Krafträdern, efnschl. Kraftroller 23 910 - 5,6 33 75 11 106 12 419 277 
n Krilfhragen 14 700 • 24,1 137 222 3 356 10 340 645 
' Mopeds 1) 8 049) 11 13 2 991 4 6fr4 370 
• Fahrrädern 8 915) + 24,0 23 644 3 158 3 976 1 114 

Fußgänger 10 932 + 7,1 1 090 .1534 1745 4 184 2 379 
Andere . 944 . 1,2 16 45 170 561 152 --

. 
Weibliche Persona~ 20 452 + 7 '1 781 1 471 5 513 10 204 2 483 

davon auf Krafträdern, einschl, Kraftroller n41 - n,z 15 45 1 158 1 201 22 
' Kraftwagen 5 249 + 30,1 111 184 1 225 3451 278 
• M~peds 1) 653) 4 8 174 453 14 
' Fahrrädern 3. 535} - 1,5 27 211 1 361 1 187 149 

Fußgänger 8 114 + 6,6 610 1 006 1 509 3 033 1 956' 
Andere 460 . 10,5 14 17 86 279 J4 

Verletzte 1nsgesamt 87 902 ' ' 8,4 2 0~1 4 004 28 039 I 46 348 7 420 
I I ' 

•)·flnschlteßlich der Innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 1) E!nsehlleßlich sonstiger Fahrräder mit 
Hilfsmotor, 
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